
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   SOLIDARITÄT! 
Arbeitsplätze im GSC Marktheidenfeld 

verteidigen! Jetzt die geplanten 

Verlagerungen stoppen!  
 
IG Metall Info Nr.01-2020 

IG METALL

Würzburg



80 AUF EINEN STREICH!  
Das gierige Schneiderlein kriegt 

den Hals nicht voll 
 

Am 18. Juni 2020 hat die Geschäftsleitung bei Schnei-

der Electric über eine geplante Verlagerung der Pro-

duktion und produktionsnaher Bereiche wie Reparatur-

abteilung und Customer Order Processing am Standort 

Marktheidenfeld informiert.  

 

Begründung: Das sei eine rein strategische Maßnahme, 

Kostengründe würden keine Rolle spielen. Was steckt 

tatsächlich hinter den Plänen? Fast 80 Arbeitsplätze 

sollen vom Standort Marktheidenfeld wegverlagert 

werden. Das ist nicht nachvollziehbar. Eine solche Un-

ternehmensentscheidung steht im klaren Widerspruch 

zur sozialen Verantwortung, die Schneider Electric bei 

jeder Gelegenheit betont. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

“Strategische Entscheidungen” können schnell alle 

Beschäftigten treffen. Kolleg*innen in Oberteuringen 

und Niederschopfenheim waren bereits an der Reihe. 

Nun folgt der Kahlschlag im GSC in Marktheidenfeld. 

Sind dann die Beschäftigten der Hardware Entwick-

lung, im EMV-Labor, in Validation oder in anderen 

Bereichen die nächsten?  

 

Dividende statt Arbeitsplätze! 
Der Nettogewinn von Schneider Electric lag im 

vergangenen Geschäftsjahr bei 2,41 Milliarden 

Euro. Trotz Pandemie-Krise zahlt der Konzern 

im Jahr 2020 eine satte Dividende von 2,55 Euro 

pro Aktie. Das kostet 1,5 Milliarden Euro! 

 

Kann man hier noch von verantwortungsvollem 

Handeln reden? Die einen machen Kasse. Die 

anderen setzt man vor die Türe!! 

IG Metall Würzburg, Sabine Witte, Randersackerer Straße 33, 97072 Würzburg www.wuerzburg.igmetall.de

Lernen aus der Krise! 
Die Corona-Pandemie zeigt: Internationale Lie-

ferketten reißen schnell. Wer dezentral produ-

ziert, hat heute klare Vorteile. Soziale Verant-

wortung nach dem Prinzip, nur wenn es für 

Schneider Electric günstig ist, hat nichts mit 

Wertschätzung zu tun und schadet dem Erfolg 

des Unternehmens. 


